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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III : TSV 1909 Langstadt II 
Dienstag, 30.11.2021, 20:30 Uhr

Wissel fixiert zwei Punkte für den TSV 1909 Langstadt II

Im verlegten Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 traf Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III am vergangenen
Dienstag im 7. Saisonspiel auf den TSV 1909 Langstadt II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte
Philipp Wissel.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Keine Chancen ließen Schüßler / Ebert beim 11:9, 11:9, 11:7
ihren Gegnern Krapp / Gaßmann. Mit 1:3 verloren am Nachbartisch indes Wodniok / Schneider ihre
Partie gegen Staudt / Haberstock. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Kohl / Stinner daraufhin
das Match mit 1:3 gegen Krapp / Wissel abgaben. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Mit 11:7, 11:9, 6:11, 11:9
gewann Andreas Wodniok gegen Bernd Haberstock und gab dabei nur einen Satz ab. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Frederik Staudt war für Benedikt Schüßler letztlich wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Fünf Sätze beharkten sich Erik Ebert und Harald Krapp, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Udo Krapp war
für Herbert Kohl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Berichtenswert
war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht
wurden. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe.
Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Gerd Stinner über die 1:3-
Niederlage gegen Philipp Wissel hinweggetröstet werden musste. Trotz des Verlustes der ersten
beiden Sätze gewann Roland Schneider sein Match gegen Christoph Gaßmann noch mit 8:11, 5:11,
11:9, 18:16, 11:6. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Zwischenzeitlich musste
Andreas Wodniok zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen Frederik Staudt aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Benedikt Schüßler und Bernd
Haberstock, die Benedikt Schüßler letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim nachfolgenden 0:3
gegen Udo Krapp fand wiederum Erik Ebert von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7.
Herbert Kohl gelang es Harald Krapp zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Das war nichts für schwache Nerven. Gerd Stinner hatte derweil gegen
Christoph Gaßmann jedoch beim 9:11, 9:11, 3:11 wenig auszurichten. Fünf Sätze beharkten sich
Roland Schneider und Philipp Wissel, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Bällen Differenz endete.

Nach dieser Niederlage heißt es für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV 1898 Münster II am 03.12.2021 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TSV 1909 Langstadt II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV 1908 Richen am 01.12.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III

Doppel: Schüßler / Ebert 1:0, Wodniok / Schneider 0:1, Kohl / Stinner 0:1 
Einzel: A. Wodniok 2:0, B. Schüßler 1:1, E. Ebert 0:2, H. Kohl 1:1, G. Stinner 0:2, R. Schneider 1:1 

 TSV 1909 Langstadt II
Doppel: Staudt / Haberstock 1:0, Krapp / Gaßmann 0:1, Krapp / Wissel 1:0 
Einzel: F. Staudt 1:1, B. Haberstock 0:2, U. Krapp 2:0, H. Krapp 1:1, C. Gaßmann 1:1, P. Wissel 2:0


